
5-Länderturnier-Pokal 2017 ging nach Baden-Württemberg 

Gleich zwei Anstalten aus Baden-Württemberg schickten ihre BSG-Teams am 30.07.2017 zum 5-

Länderturnier nach München. Mit finanzieller Unterstützung des BSBD traten die Beamten-

Fußballmannschaften aus Adelsheim und Heilbronn die Reise am Vortag des Turniers an, um 

abends noch etwas die bayrische Hauptstadt zu erkunden. 

Nach dem Frühstück ging es am Samstagmorgen für beide Mannschaften auf den Sportplatz.  

 

Vom Trainer Martin Schaffner - der von Kollege Weimann unterstützt wurde - eigentlich gut ein-

gestellt, ging es für die Heilbronner Mannschaft im ersten Spiel gegen die Kollegen aus Trier. 

Leider war das taktische Konzept schon nach wenigen Minuten dahin, als die Gäste aus einem 

Freistoß heraus das 1:0 erzielten - ein etwas unglückliches Gegentor aus Heilbronner Sicht. Was 

aber viel schlimmer war, ist dass man es in den restlichen 20 Minuten - trotz Überzahl - nicht 

schaffte, auch nur eine gefährliche Torchance herauszuspielen. Somit ging der Sieg verdient an 

die Gegner. Nach dieser Enttäuschung hieß es, die Truppe auf-

zubauen und taktisch nochmals einzustellen, da man nun - mit 

zwei Verletzten -  gegen die starke Mannschaft der BSG Zweib-

rücken antreten musste. Mit zwei Gegentreffern war die Chance 

aufs Halbfinale frühzeitig dahin und auch gegen den Rekordsie-

ger aus Saarbrücken war trotz sehr guter Leistung nichts zu 

machen. Die Truppe erarbeitete sich mehrere, teilweise hoch-

klassige Torchancen, welche leider nicht genutzt wurden. Mit 

dieser Leistung wäre in den beiden Spielen zuvor definitiv mehr 

drin gewesen. 

Im Strafstoßschießen ging es dann um den siebten Platz, sodass die Heilbronner doch noch ju-

beln durften und einen versöhnlichen Abschuss fanden. 

 

Im Ersten Spiel gegen die JVA Wittlich startete die Mannschaft aus Adelsheim mit einem Unent-

schieden etwas unruhig ins Turnier. 

Gegen die JVA Frankenthal ließ Adelsheim den Ball wieder gut laufen und ging nach einem Flan-

kenball durch Direktabnahme mit 1:0 in Führung. Der 2:0 Endstand erfolgte nach einem Eckball 

noch in der ersten Halbzeit.  

Gegen die Münchner Mannschaft konnte man durch einen Kopfball aus 45 Metern und durch ei-

nen Strafstoß mit 2:0 in Führung gehen. Das sehr faire Spiel gegen den Gastgeber konnte mit 3:1 

gewonnen und so der 2. Platz in der Gruppe verbucht werden.  

In einem hitzigen Halbfinalspiel konnte Zweibrücken durch einen schönen Spielzug über links mit 

0:1 in Führung gehen. Da die Mannschaft aus Adelsheim der Ausgleichstreffer gelang, wurde das 

Spiel durch „Elfmeterschießen“ entschieden. Mit einem 5:3 Ergebnis traf man anschließend im 



Finalspiel auf die JVA Saarbrücken. Nachdem Adelsheim durch ei-

nen Eckball mit 1:0 in Führung ging, konnten sie noch vor der Pause 

auf 2:0 erhöhen. Auch In der 2. Halbzeit dominierte man weiter das 

Spiel und konnte es mit 3:0  beenden.  

Die Betriebssportgruppe der JVA Adelsheim konnte somit bei der 

zweiten Turnierteilnahme das erste Mal den Sieg des 5-

Länderturniers feiern.  

 

Die Siegerehrung mit anschließender Feier begann dann am Abend 

im Sportheim der Spielstätte. Nach der Begrüßung durch die 

Münchner Kollegen sowie Grußworte des Anstaltsleiters der JVA 

München kam es dann zur Pokalüberreichung und einer ausgiebi-

gen Feier, welche zum kollegialen Austausch und guter Stimmung durch die Liveband  bis tief in 

die Nacht ging.  

Nach einer durchgefeierten Nacht ging es für beide Mannschaften am Sonntagmorgen wieder 

zurück in die Heimat, was nicht ganz problemlos war. Während die Heilbronner von einem Stau in 

den nächsten fuhren, blieb der Bus des neugekürten 5-Länder-Meister aus Adelsheim auf der 

Strecke liegen. Nach etwa dreistündiger Zwangspause und einem ausgetauschtem Bus kamen 

aber alle Teilnehmer wieder gut in ihren Anstalten an. 

 

Für beide Mannschaften steht jedoch schon fest, dass sie nach diesem tollen Wochenende auch 

beim nächsten 5-Länderturnier in zwei Jahren antreten wollen. Der Dank der Teilnehmer geht an 

die Gastgeber der BSG München.                                           Text und Fotos: S. Fuchs / L. Rinklin 

 


